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Buchtipp des Monats Mai und Juni 2023  
– nicht nur für junge Leser  

© Hartmut Fanger:  

DER TRAUM VOM FLIEGEN ODER WAS ES BEDEUTET, EIN VOGEL ZU SEIN ...  
Tom Birkhead (Text), Catherine Rayner 
(Illustration): „Aus der Vogelperspektive – Von 
rodelnden Raben, plappernden Papageien und 
tricksenden Rothühnern“, aus dem Englischen von 
Rita Gravert, Hanser Verlag, München 2023  
Wie und wo leben Vögel. Und was heißt es 
überhaupt, fliegen zu können. Diesen Fragen sind 
der renommierte Ornithologe von internationalem 
Rang, Tim Birkhead, und die preisgekrönte 
Illustratorin Catherine Rayner in einem so 
hinreißend schönen, farbigen, dabei informativen, 
zugleich leicht verständlichen Band nachgegangen, 
der sich durch bestechende Naturverbundenheit 
und den liebevollen Blick auf die Vogelwelt 
auszeichnet. Rund um den Globus – von Nordeuropa bis Neuseeland, von 
Alaska bis zu Antarktis und Südpolmeer, von Asien bis nach Großbritannien.  
Dabei werden nicht nur die außergewöhnlichen Leistungen der Vögel  deutlich 
gemacht, wie zum Beispiel das kleine Rotkehlchen, das aus England im 
nahenden Winter teils um den halben Erdball nach Afrika fliegt, um dort 
Nahrung zu finden, und das – einem geheimen Kompass zufolge –  im 
darauffolgenden Frühjahr wieder zum Herkunftsort zurückfindet.  Oder Vögel, 
die über ein außerordentliches Sehvermögen verfügen und dabei auch noch 
unglaublich schnell sein können, wie der Wanderfalke. Von dem Raben, der 
nicht nur ‚ungeheuer intelligent’, sondern auch noch verspielt ist, ganz zu 
schweigen.  

 Darüber hinaus nehmen wir am Tanz der Gelbhosenpipra-Männchen tief im 
Regenwald Süd- und Zentralamerikas teil oder an einer „Chorprobe“ der 
Flötenkrähenstare in Australien, erleben, wenn der „Honiganzeiger“ ein Nest 
von Wildbienen in Afrika ausmacht oder der in Nordamerika und Europa 
beheimatete Specht sich einen Baum auswählt und klarstellt, dass hier keiner 
etwas zu suchen hat, indem er ‚energisch auf Holz klopft’ und, und, und ...  
Das Buch ist ein großer Spaß nicht nur zum Schmökern, Blättern, Entdecken, 
Erfreuen, sondern auch zum Lernen. Wir können für diese Lektüre nur dankbar 
sein und sie hiermit wärmstens weiterempfehlen. 
Unser  Dank für ein Rezensionsexemplar gilt dem Hanser Verlag in München 

	


